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Ornithologische Miscellen.

Bachstelzenzug. Am Abend des 4. Oktober beobachtete ich in Rp,-. u
grössere Trüppchen weisser Bachstelzen, die län^s der Aa e d hin n

"1"'". ^^""' "'"^

den Ufern stehenden Bäumen niederliessen, nm tl.h vot E nb t^c ri,::i:^.d^^
" ''' ^^

zu rasten und sich auf die bevorstehende Eeise zu starben Ein tj
l'^i^J^eH^eit cm wenig

besetzte eine einzelstehende Baumgruppe und hL^tr-b^ e^ !rto ^ ^''^^^ 1°'^^"

dann erhob sich die ganze Gesellschaft auf ein gegebenes Z icherzurRe ,

"-h*«^«-*-

einander durch Lockrufe aufmunternd. Ich war fe^ade in cTer Nähe s r P" i / f" ^'^^^"'

(möglich, dass meine Anwesenheit ihren Abzug veran as te obwohl i^b l

^^^^^^^'^^'^^^^ -^^^g
Es entstand ein Rauschen, als ob der Wind zutw b;Inl ^A "v"^''

"^"'^^^•

wieder still und der Mond leuchtete den Vögeln ^Eer Noch"
""^"\ ^"' """'^ ^^

fort, doch sind die Trupps nicht mehr so stark. 1 Vor inTc^^nJ.Iren sh 7"" ' '"' ^""^

weisser Bachstelzen nach Westen*) fliegen _ es mochten na tTh er ill'd:
""''

f"!von dort drohten schwarze Wolken und ein beissender \vZ 'p' Z'^^'^f^^^^
«ein - doch

Kaum waren sie unter ..Dach" als ein hf-fflo-o,. Q i x ,

"^^ctsiamenDdum (Quartier.

Zeit die ganze Gegend mit einer düntn Sehn ef et '^^^^^^^^^^^^
wieder das schönste Wetter, das auch während der Nacht li vT "°i

'P'''' ^^"'"^^'^

„G'wunder- einige Stunden nach dem St:itTi t.^ efsL aW alle" ''f
''''' ''''

Vögel hatten offenbar nur so lan^e gerastet bis das Sehn
'

,

7"' ^"'«'^hwunden, die

ziehen kleinere und grössere Züje wW B b^M
^^" ' '""^"" "^'•- J^^^en Herbst

leicht auch Trauerstelfen sich tldr^l^'t: em^
-^

nicht mehr beobachtet. Wo die Schwärme am Moro.;,! T f
S^l^warm habe ich seither

dem Futter nach, sammeln sich geg n Tbend ^^^ sieh
"'^ "'1^" "' "''''^^^^ '^^ ^^^^^

ziel,en während der Nacht weitef.
' "' "° Stundchen oder zwei aus und

Während der letztwöchi.o-en Nächte hörte man öfters die Tnrt f
Rotkehlchen, Drosseln, Lerchen und Bachstelzen

''"^ durchziehenden

Bern, den 12. Oktober 1903.
S. A. Weber.

^•^ Vom Ri""ir>hQn+;r,^k \f^ <yVom Büchertisch. M>:

/

Album de Aves amazonicas, organisado pelo
Professor Dr. Emilio Goeldi. Der Gründer und
Direktor des nach ihm benannten Museums in
Parä (Brasilien), unser um die Ornithologie so
verdiente Landsmann, hat der Wissenschaft
mit seinem neuesten Werke ein Geschenk von
unschätzbarem Werte geschaffen. Von dem in
3 Fascikeln erscheinenden Album liegen uns
Lieferungen 1 und 2 vor. Dieselben enthaltenm 2 Mappen 24 in sauberem Farbendrucke
nach Aquarellbildern von Ernesto Lohse, dem
Zeichner und Lithographen des Institutes, her-

gestellten Tafeln, welche uns ein übersicht-
liches Bild de,- Vogelwelt der brasilianischen
Provinz Parä im Gebiete des Amazonenstromes
geben. Die im Auftrage des damaligen Gouver-
neurs von Parä, Dr. Jose Paes de Carvalho,
im Jahre 1900 begonnenen Farben tafeln bilden
die Ergänzung zu dem zweibändigen Werke
,.E. Göldi, As Aves do Brasil-'. Von den sorg-
fältig ausgeführten Abbildungen erwähnen wtr
Tafel 10, welche uns das Treiben der Guaräs
(roter Ibis) an der atlantischen Küste der Insel
Marajö darstellt. Beim Anblick dieser teils
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